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Wiesbaden, 07.06.2017

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Freizeit und Sport
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Freizeit und Sport

am Mittwoch, 14. Juni 2017, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 318 (3. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung 1 

    
1. Genehmigung der Niederschrift vom 05.05.2017

    
2. 17-A-09-0002

Sportevents in Wiesbaden? - City Biathlon in Wiesbaden
 - Präsentation des Projekts -

    
3. 17-A-09-0003

Spartan Wiesbaden – World´s Best Obstacle Race
 - Präsentation des Projekts -
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4. 17-F-21-0051

Wiesbadener Sporthallen - Eine Herausforderung für die Zukunft
 - gem. Antrag der Fraktionen SPD, CDU und Bündnis90/Die Grünen vom 31.05.2017 - 

Es ist hinreichend bekannt, dass der Großteil der städtischen Sporthallen in Wiesbaden in den 1960er 
und 1970er Jahren gebaut wurde. Da in der Zwischenzeit nur die notwendigsten 
Instandhaltungsmaßnahmen durchgeführt worden sind, hat das dazu geführt, dass inzwischen ein 
erheblicher Sanierungstau entstanden ist. Es besteht die Befürchtung, dass die Kosten einer 
Generalsanierung in vielen Fällen genauso hoch sind wie die für einen Neubau. 

Wie aktuelle Beispiele (z.B. Sporthalle Wettiner Straße, Sporthalle Biebrich, Taunushalle Nordenstadt) 
zeigen, stellt sich grundsätzlich die Frage, ob der Neubau einer Sporthalle ihrer Sanierung 
vorzuziehen ist. Augenscheinlich liegt der Vorteil eines Neubaus darin, dass auf die aktuellen 
Bedürfnisse und Interessen der Nutzer eingegangen und somit zukunftsorientiert gebaut werden kann.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

eine Übersicht der städtischen Sporthallen zu erstellen, die die nachfolgenden Informationen 
enthält:

1. Zeitpunkt der Errichtung

2. Zu beseitigende Mängel (darunter fallen z.B. auch umwelt- und gesundheitsgefährdende 
Baumaterialien sowie energetische Mängel)

3. Berechnung der Sanierungskosten (gem. DIN 276) 

4. Schätzung der Neubaukosten unter Berücksichtigung der aktuellen Nutzerinteressen 

Die Übersicht ist dem Ausschuss für Freizeit und Sport zur weiteren Beratung zeitnah vorzulegen. 

    
5. Verschiedenes

   Tagesordnung 2 
    

1. 17-V-01-0019 DL 18/17-1

Sanierung/ Neubau der Sporthalle Biebrich - Bürgerbeteiligungsverfahren

    
    

2. 17-V-52-0008 DL 19/17-6

Instandhaltungs- und Investitionszuschüsse für vereinseigene Sportanlagen 2017, 1. Verteilung
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3. 17-V-52-0009 DL 19/17-7

Zuschüsse für langlebige Sportgeräte 2017/ 1

Zu den nachfolgenden Sitzungsvorlagen tagt der Magistrat voraussichtlich am 13.06.2017.

4. 17-V-40-0022 DL 20/17-8

Einführung des hessenweiten Schülertickets - Wegfall des Elternanteils für die Nutzung im 
Freizeit- und Ferienbereich ab dem Schuljahr 2017/2018

    
5. 17-V-52-0010 DL 20/17-12

Sanierung/Austausch des Kunstrasenbelages auf der Bezirkssportanlage Kastel

    
6. 17-V-52-0011 DL 20/17-13

Sporthalle Wilhelm-Leuschner-Schule, Erneuerung der Tribüne

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Pfeifer
Vorsitzender


